
THIS MACHINE KILLS FASCISM

Hate Speech im Internet –
was wir alle dagegen tun können. 



A Tribute to „THIS MACHINE KILLS FASCISTS“ 

• Woody Guthrie war ein us-
amerikanischer Folkmusiker aus 
dem gewerkschaftsnahen 
Spektrum. 

• Er schrieb 1940 das Lied „Hitlers 
Talking Head Off Blues“ und malte 
diesen Spruch auf seine Gitarre.

• Die Aktion wird bis heute 
weitergetragen von Musikern 
verschiedener Genres: Anti Flag, 
Billy Bragg, The Tragically Hip, Boy 
sets fire, Today is the Day, Ethan 
Daniel Davidson, Nate Wooley, 
Beatnik, D.O.A, Francesco Bearzatti
oder Rage against the Maschine.

Bild: https://en.wikipedia.org/wiki/This_machine_kills_fascists
Musik: https://www.youtube.com/watch?v=VwcKwGS7OSQ

https://en.wikipedia.org/wiki/This_machine_kills_fascists
https://www.youtube.com/watch?v=VwcKwGS7OSQ


Zahlen



https://netzpolitik.org/2019/bundesregierung-drei-viertel-aller-strafbaren-hasspostings-kommen-von-rechts/ 



https://netzpolitik.org/2019/bundesregierung-drei-viertel-aller-strafbaren-hasspostings-kommen-von-rechts/ 



Was ist Hate Speech? 



Was ist eigentlich Hate Speech?

• Bezeichnet sprachliche Ausdrucksweisen von Hass.

• Ziel: Herabsetzung und Verunglimpfung bestimmter 
Personen oder Personengruppen.

• Hat oft Bezüge zu juristischen Tatbeständen, zum 
Beispiel Volksverhetzung (StGB, §130(1)).



Woraus besteht Hate Speech? 1/5 

Gleichsetzung

„Alle Flüchtlinge sind Vergewaltiger und Sozialschmarotzer.“

„Alle Juden sind reich.“



Woraus besteht Hate Speech? 2/5 

Verschwörungstheorien

„Die Flüchtlinge werden hierher geholt, weil die deutsche 
Bevölkerung ausgetauscht werden soll.“

„Die Kriminalitätsstatistiken sind alle gefälscht, damit wir still 
halten.“



Woraus besteht Hate Speech? 3/5

Postfaktische Botschaften

„Merkel ist schuld !!!111!!!!“

„Die linksgrünversifften Bahnhofsklatscher sind 
schuld!!!111!!!“



Woraus besteht Hate Speech? 4/5

Gruppenbildung

„Wir müssen unsere deutschen Frauen vor Vergewaltigung 
durch Asylanten schützen!“

„Wir müssen aufpassen, dass unsere Kinder in der Schule 
nicht verschwult werden!“



Woraus besteht Hate Speech? 5/5 

Schuldzuweisung

„Ist doch kein Wunder, dass Moslems so behandelt werden –
das sind doch alles Islamisten.“

„Die wollte doch vergewaltigt werden – so kurz, wie der Rock 
war.“



Hate Speech hat viele Gesichter:

• Ausländer raus – ruft zu konkreten Taten auf.

• Das Asylrecht muss abgeschafft werden – fordert 
Gesetzesänderungen ein.

• Ausländer beuten die Sozialsysteme aus – falsche 
Informationen werden weiterverbreitet.



7 Scheinargumente 
und ihre Gegenmittel



Typ 1 – die Schein-Rationalität

„Das sagt mir der gesunde Menschenverstand!“

• „Argumentum ad iudicium“
• Macht persönliche Sicht der Dinge zur allgemeingültigen Wahrheit
• Pathologisiert das Gegenüber

Dein Gegenmittel:
• Mache darauf aufmerksam, dass hier mit einer Schein-Rationalität 

argumentiert wird. 
• Versuche, die Diskussion wieder in Richtung Fakten zu lenken und 

dich nicht auf diesen subjektiv geprägten Argumentationsstil 
einzulassen.



Typ 2 - schlechte Motive unterstellen

„Du wirst doch bezahlt!“

• Unterstellt unlautere Motive

Dein Gegenmittel:

• Stelle klar, dass hier versucht wird, dein Ansehen zu 
beschädigen. 

• Frage, ob es noch Sachargumente gibt – wenn nicht, verlasse 
die Diskussion, denn ab diesem Punkt ist es fast immer 
sinnlos.



Typ 3 – der Nazivergleich

„Alle, die sich gegen Nazis engagieren, sind die neuen Nazis!“

• Zeigt, dass hier jemand nicht die geringste Ahnung von 
Geschichte hat – und auch noch das Dritte Reich relativiert

Dein Gegenmittel:

• Beende sofort die Diskussion mit dem Hinweis auf mangelnde 
Geschichtskenntnisse. 

• Nach meiner Erfahrung geht es den Absendenden solcher 
Sprüche ohnehin nicht um eine echte Diskussion.



Typ 4 - die Angst-Argumentation

„Wegen FridaysforFuture sind Arbeitsplätze in Gefahr!“

• „Argumentum ad metum“ 
• Soll gezielt Ängste wecken: Klimaschutz bedeutet, dass Menschen 

ihren Job verlieren werden - ja. Aber das liegt nicht daran, dass sich 
die Kids engagieren. Sondern daran, dass wir alle uns nicht freiwillig 
klimafreundlicher verhalten. 

Dein Gegenmittel:
• Ernst nehmen und gleichzeitig auf die Chancen hinweisen. 

Schließlich ist das Automobil in Deutschland erfunden worden. 
Warum also nicht auch die nächste Mobilitäts-Innovation?



Typ 5 – der persönliche Angriff

„Du Tussi bist linksgrün versifft, du hast doch eh keine Ahnung!“

• „Argumentum ad personam“ 

• Vielschichtiger Angriff (Geschlecht, politische Meinung, nicht 
vorhandenes Fachwissen) 

• Soll verletzen und nach Möglichkeit in die Flucht zu schlagen

Dein Gegenmittel:

• Decke diese Systematik auf und beende die Diskussion. 

• Wähle dafür einen möglichst neutralen Tonfall und kontere auf 
keinen Fall mit einem persönlichen Gegenangriff.



Typ 6 – der Strohmann

„Du bist für Klimaschutz. Du bist also für höhere Steuern!“

• Soll neues Argument finden, das leichter zu widerlegen ist als das 
Ursprungs-Argument - gegen Klimaschutz kann schließlich niemand 
ernsthaft sein, gegen Steuererhöhungen aber schon. 

• Verzerrt das Ursprungsthema negativ, denn Steuererhöhungen 
waren nicht das Thema

Dein Gegenmittel:
• Versuche, die Diskussion wieder zurück zum Ursprungsthema 

Klimaschutz zu lenken. Steuererhöhungen sind vielleicht eins von 
ganz vielen Resultaten aus mehr Klimaschutz, aber im Moment geht 
es nicht darum.



Typ 7 - Whatsaboutism

„Wir können die Erde nicht retten. Denk nur mal an China!“

• Lenkt vom eigentlichen Thema ab

• Suggeriert, dass das Engagement eh umsonst ist

Dein Gegenmittel:

• Ablenkung vom Ursprungsthema aufdecken und wieder zum 
eigentlichen Thema zurückkehren. 

• Ein freundlicher Hinweis auf die eigene Tür kann nicht 
schaden. Manchmal klappt das.



Counter Speech-Methoden



Ignoranz

TO DO: Hate speech erzeugt keine einzige Reaktion.

• Vorteil: Entzug der Aufmerksamkeit, Debatten laufen sich 
tot.

• Nachteil: Debatten, in denen Hassreden ignoriert werden, 
wirken häufig abschreckend auf die Menschen, die Ziel 
des Hate speech sind.



Moderation

TO DO: Beleidigungen, Off-Topic oder destruktives 
Debattenverhalten abmahnen und löschen.

• Vorteil: Eröffnet betreute Räume für Debatten im 
gepflegten Stil. Menschen, die Ziel von Hate speech
wurden, müssen sich nicht zurückziehen.

• Nachteil: Aufwendig und teuer. Verzerrung möglich, wenn 
keine klaren Moderationsregeln existieren.



Ironisierung

TO DO: auf Hassreden humorvoll antworten.

• Vorteil: Haltung beweisen und gleichzeitig die Absurdität 
einiger „Argumente“ aufzeigen. Humor hat oft auch 
therapeutische Wirkung.

• Nachteil: Die Fronten können sich verhärten, da Dialoge 
so oft nicht mehr möglich sind.



Deeskalation

TO DO: hinterfragen, vermitteln oder auch eine Diskussion 
kontrolliert verlassen.

• Vorteil: Offenheit auch bei schwer zu ertragenden 
„Argumenten“. Hilft unter Umständen, den Hassredner 
nicht in noch extremere Positionen zu treiben.

• Nachteil: Erfordert Ruhe, Zeit, Geduld und jede Menge 
mentale Stärke.



Gruppen bilden

TO DO: Angegriffene verteidigen und Hassreden öffentlich 
machen.

• Vorteil: Zeigt, dass im Netz niemand allein gelassen wird, 
und schafft eine Gegenöffentlichkeit.

• Nachteil: Viele Angreifer wollen den öffentlichen Diskurs 
und scheuen auch die fehlende Anonymität nicht. Lockt 
eventuell weitere Hater an.



Positive Verstärkung

TO DO: Das Gute teilen, das Positive fördern. Sich 
hinterfragen. 

• Vorteil: Überlässt die Netzwerke nicht den schlechten 
Nachrichten/den kontroversen Diskussionen/den 
Anfeindungen. 

• Nachteil: Negativ-Botschaften, Rants und Gegenreden 
werden viel stärker beachtet. Es ist anstrengend, leise zu 
sein und dennoch gehört zu werden.



Den Diskurs NICHT verlassen

TO DO: Aus der Kommunikation als Sender zurückziehen, 
aber nicht abschalten, sondern wachsam bleiben und 
andere unterstützen.

• Vorteil: Menschen, die im Diskurs bleiben, fühlen sich 
auch durch kleine Zeichen wie “Gefällt mir” oder direkte 
Nachrichten mit Zuspruch gestützt. 

• Nachteil: Schwierigkeit, die eigenen Grenzen 
wahrzunehmen und mit der Unterstützung zu 
vereinbaren.



Hier bekommst du Hilfe



• https://hateaid.org/ - unterstützen, beraten und helfen bei den 
Prozesskosten

• https://www.aktiv-gegen-digitale-gewalt.de/de/hilfe-vor-
ort.html - Liste der Beratungsstellen

• https://hassmelden.de/ - zentrale Meldestelle für Hatespeech

• https://online-strafanzeige.de/ - hier kannst du Strafanzeigen 
online erstellen

• Du selbst kannst Hasspostings selbst blockieren und melden –
es gibt in jedem Netzwerk Funktionen dafür. 

https://hateaid.org/
https://www.aktiv-gegen-digitale-gewalt.de/de/hilfe-vor-ort.html
https://hassmelden.de/
https://online-strafanzeige.de/


Linktipps



• https://www.das-nettz.de/ - elfen statt trollen ♥

• https://www.facebook.com/groups/718574178311688/
(„ich bin hier“ auf Facebook)

• https://no-hate-speech.de/

https://www.das-nettz.de/
https://www.facebook.com/groups/718574178311688/
https://no-hate-speech.de/


Download


